
Fußballmagazin | Ausgabe 9 | 2022/2023 | sg-mehren-darscheid.de



Liebe Fußballfreunde!

Die Winterpause ist vorbei, die Erste steht voll im Saft und die
Zweite konnte auch wieder ins Geschehen eingreifen. Sehr
positiv ging es aus der Winterpause heraus auf den Platz. 9
von 12 Punkten, eine knappe Niederlage im Derby gegen
Ulmen - beschweren kann man sich da nicht. Zudem
entführte die Zweite einen Punkt bei der Ulmener Reserve,
nachdem man sich furios zurückkämpfte.

Schade ist natürlich, dass die Erste die Heimspiele in
Gillenfeld austragen muss - wie heute auch. Mit den
Auswärtsspielen in Daun und Strohn fanden damit alle
bisherigen Partien auf Kunstrasen statt. Ein großer Vorteil,
wenn Vereinen das moderne Geläuf zur Verfügung steht,
konnte die Erste im Winter schließlich in Gillenfeld trainieren
und nun spielen. Währenddessen muss der Mehrener
Naturrasen weiterhin trocknen. Sicherlich schmerzt es sehr,
wenn man als SG in die Nachbargemeinden umziehen muss.
Ein echter Heimspiel-Charakter kommt da nur schwer auf. Da
man den Platz inzwischen aber gewöhnt ist, dürfte der
Untergrund aber doch ein kleiner Vorteil für die Elf von
Fabian Emmerichs sein - auch am heutigen Spieltag.

Mit dem Spiel der Zweiten gegen den SV Roth, am 10.04., wird
der Auftakt in Mehren dann hoffentlich gelingen und der
Naturrasen bis zum Ende der Saison für viele Tore unserer
Teams sorgen.

Mit einer gehörigen Portion Selbstvertrauen kann unsere

Die Kunst des Rasens
Erste am heutigen Tag die Aufgabe gegen die SG ADOS
angehen, zumal man aus der Hinrunde die 0:3 Schlappe
sicher wettmachen möchte. Als Favorit geht die Mannschaft
auf jeden Fall ins Spiel und den 7. Tabellenplatz zu
zementieren ist das gesteckte Ziel. Der Spielplan gibt auf dem
Papier ausreichend Begegnungen her, die man erhobenen
Hauptes in Angriff nehmen kann. Die Mannschaft scheint
sich im Winter nochmal weiter gefestigt und gefunden zu
haben.

Gefunden hat sich hoffentlich auch die Zweite, die in Ulmen
erstmal vom Trainer aus der Winterpause gerüttelt werden
musste. Dem letzten Tabellenplatz möglichst früh lachend
zuwinken zu können liegt im Bereich des Möglichen. Zwar
kann Lubczynskis Elf nicht absteigen, wie in der vergangenen
Ausgabe schon erwähnt, doch niemandmöchtemit der roten
Laterne in der kommenden Saison die neue C-Klasse
angehen. Wenn man sich in jedem Spiel ein Stück
weiterentwickelt und die Erfahrung C-Klasse mit einfließen
lassen kann, ist eine gute Rolle in der kommenden Spielzeit
sicher möglich.

Die Frauenmannschaft konnte sich übrigens auch auf dem
Kunstrasenplatz in Müllenbach beweisen, da ein Spiel in
Darscheid bisher auch noch nicht möglich war. Hier wird es
hoffentlich am 15.04. auf dem Rasen des eigentlichen
Heimspielorts losgehen. Heute ein Dreier - dann wird
nochmal ordentlich gemäht und in zwei Wochen lesen wir
uns in Mehren wieder - versprochen!

Die Kunst des Rasens







SG Ellscheid II - SG Mehren (0:5)
Sieg im Derby

Strohn. Am vergangenen Sonntag gastierten wir in Strohn zum Derby
bei der SG Ellscheid II und konnten im dritten Pflichtspiel des
Kalenderjahres den dritten Sieg einfahren.

Wir erwischten einen guten Einstieg ins Spiel, waren vom Start weg die
bessere Mannschaft und erarbeiteten uns erste Chancen. In der 14.
Minute gelang dem an diesem Tage blendend aufgelegten Marius Ring
eine geschickte Bewegung im gegnerischen Strafraum, bei der er nur
durch ein Foul gestoppt werden konnte. Den fälligen Strafstoß
verwertete Daniel Schmitz sicher zur Führung.

In der 35. Minute konnten wir auf der rechten Außenbahn Christian
Otten freispielen, der eine fulminante Flanke an den langen Pfosten
schlug, wo Marius gedankenschnell durchstartete und stark zum 2:0
vollendete. Vor der Halbzeit hatten wir noch drei weitere Großchancen,
gingen hiermit aber viel zu fahrlässig um – der einzige Kritikpunkt in der
Halbzeitansprache bei einer sonst sehr überzeugenden Leistung.

Nach dem Pausentee verstand es die Mannschaft die Kritik
anzunehmen und zügig den Deckel auf dieses Spiel zu setzen: Nach
zwei Angriffen über den seit Wochen ungemein starken rechten
Außenverteidiger Kevin Thönnes stand es nach 60 Minuten 4:0.
Zunächst flankte er stramm vors Tor auf Marius (3:0), fünf Minuten
später legte er mit großer Übersicht in den Rückraum auf Dani ab,
sodass beide ihre zweiten Treffer des Tages markieren konnten. Der
Schlusspunkt zum 5:0 war dann erneut Marius vorbehalten, der nach

Eckball von Rolf Stolz und Vorlage vom in der 72. Minute
eingewechselten Max Groß einen Hattrick schnürte.

Fundament dieser tollen Offensivaktionen und somit des Sieges war
eine wahnsinnig konzentriere Defensivleistung, insbesondere unserer
starken Zentrale, die diesmal in der Abwehr von Jo Hoffmann und
Yannick Esser und im Mittelfeld von Paddy Lenarz und Kapitän André
Schneider gebildet wurde.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Kevin Thönnes, Jo Hoffmann, Yannick Esser,
Simon Hahn (72. Max Groß) – André Schneider (65. Steven Palm), Paddy
Lenarz, Christian Otten (56. Andi Lenarz), Rolf Stolz – Daniel Schmitz (83.
René Mindermann), Marius Ring

(Fabian Emmerichs)







SG Mehren - SV Ulmen (2:3)
Späte Niederlage nach guter Leistung

Gillenfeld. Eine sehr bittere, weil erst in der Nachspielzeit des Spiels
besiegelte Niederlage musste unsere erste Mannschaft im
Nachholspiel gegen den SV Ulmen hinnehmen. Die Gäste, die sich noch
gemeinsam mit der SG Walsdorf im Titelrennen befinden, hatten den
Druck in dieser Partie auf ihrer Seite - hieß es für sie schließlich
„Verlieren verboten“, um die Aufstiegschancen zu wahren. Wir hingegen
konnten recht befreit aufspielen, hatten wir in den letztenWochen doch
sehr gute Leistungen gezeigt und unser Punktekonto ordentlich
aufgefüllt. Nach einer deutlichen Niederlage im Hinspiel (0:4) wollten
wir unsere gute Form aber insbesondere in diesem Spiel gegen diesen
starken Gegner präsentieren und ein möglichst offenes Spiel gestalten.

Zu Spielstart war Ulmen etwas besser und hatte eine ordentliche
Abschlusschance, die wir jedoch im Verbund verteidigen konnten. In
der 23. Minute erwischte der Schiedsrichter einen schlechten Moment,
als er plötzlich nach ungefährlicher Ulmener Flanke auf Handspiel
durch unseren Abwehrspieler entschied, obwohl der Ball an den Bauch
ging - hier waren selbst die Gäste aus Ulmen verwundert. Dies sollte sie
jedoch nicht davon abhalten, den aus der Entscheidung resultierenden
Elfmeter zu verwandeln.

Nach dem Rückstand hatten wir bis kurz vor der Halbzeit unsere
eindeutig beste Phase des Spiels. Wir zeigten uns wenig beeindruckt
und konnten das Spiel nach Toren von Knipser Marius Ring nach
schöner Vorlage von André Schneider (1:1) und dem erneut starken
Patrick Lenartz per Kopf nach abgefälschter Freistoßvorlage von Simon

Hahn (2:1) zu unseren Gunsten drehen. Leider führte eine
unzureichende Abstimmung in unserer Hintermannschaft nach
Freistoß von Ulmen aus dem Halbfeld zum 2:2 kurz vor dem
Halbzeitpfiff.

So viel Action die Partie in der ersten Halbzeit zu bieten hatte, so arm an
Highlights war sie im zweiten Durchgang. Ulmen war nun
spielbestimmend, ohne zu „Hundertprozentigen“ zu kommen. Wir
konnten unsererseits leider nicht mehr für genügend Entlastung
sorgen, sodass die Gäste in der 92. Minute noch zum Siegtreffer kamen.
Einerseits aufgrund der zweiten Halbzeit sicherlich nicht ganz
unverdient. Andererseits fühlt es sich doch sehr unglücklich an, wenn
man den Punkt mit dem letzten Angriff des Gegners noch entrissen
bekommt. So oder so überwiegt mit ein wenig Abstand der Stolz, dass
wir erneut gegen einen „Großen“ der Liga ein Spiel auf Augenhöhe
bestreiten konnten.

Weiter geht es nun mit dem Heimspiel gegen die SG ADOS, Anstoß ist
am Samstag um 20 Uhr in Gillenfeld. An dieser Stelle mal ein großes
Dankeschön an den SV Gillenfeld, der durch die VG mit der Verwaltung
des Kunstrasenplatzes betraut wurde und uns seit Beginn der
Wintervorbereitung regelmäßige Trainingszeiten kostenfrei zur
Verfügung stellt. Auch können wir nun am Samstag bereits zum dritten
Mal in 2023 ein Meisterschaftsspiel dort austragen, da der Platz in
Mehren wetterbedingt leider noch nicht bespielbar ist.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Kevin Thönnes (90. Max Groß), Jo Hoffmann,
Andi Lenarz (78. Yannick Esser), Leon Schüler – André Schneider, Paddy
Lenarz, Simon Hahn (60. Steven Palm), Rolf Stolz (88. Eliah Guckes) –
Daniel Schmitz, Marius Ring (70. Anthony Baur)

(Fabian Emmerichs)







SV Ulmen II - SG Mehren II (3:3)
Furiose zweite Halbzeit stellt Derby auf den Kopf
Ulmen. Nach einer zwar erkenntnisreichen jedoch ergebnismäßig eher
enttäuschenden Vorbereitung in den Spielen gegen Kelberg, Obere Kyll-
Gönnersdorf und Rengen kehrte die Kreisliga am 26.03.23 mit einem
wahren Derbykracher aus der Winterpause zurück. Aus den
vergangenen Spielen gegen die zweite Mannschaft aus Ulmen wussten
wir, dass wir uns auf eine spannende, hitzige, aber auch kämpferische
Partie einstellen müssen. Wir waren uns jedoch auch im Klaren, dass
ein jeder für einen Erfolg gegen Ulmen mindestens 110 % und eine
Menge Leidenschaft auf den Platz bringen muss.

Das Spiel begann mit einem vorsichtigen Abtasten beider
Mannschaften. Es dauerte fast bis zur 15. Spielminute an, bis beide
Mannschaften sich etwas mehr den Toren näherten. Jedoch zeichnete
sich von der ersten Minute an ab, dass dies, wie bereits erwartet, kein
leichtes Spiel für uns wird. Von der 15. Minute an presste uns die
Ulmener II. für beinahe den gesamten Rest der ersten Halbzeit in die
eigene Hälfte. Die Ulmener erarbeiteten sich in Folge mehrere gute
Torchancen und waren schließlich in der 26. Minute zum ersten Mal
erfolgreich. Daraufhin folgten weitere Treffer für die Ulmener in der 33.
und 36. Minute. Somit ging es für unsere Mannschaft mit einem
enttäuschenden 0:3 in die Halbzeitpause.

Unser Trainer Michael Lubczynski, welcher bereits im Laufe der ersten
Halbzeit mehrmals Vulkanrot anlief und seinen Unmut über die
Mannschaftsleistung äußerte, musste nun überlegen wie er seine
Mannschaft für die zweite Halbzeit wappnet. Folglich ertönten aus der
Kabine unserer Mannschaft mehrere lautstarke Ansagen, welche man

mindestens bis in die Altstadt Ulmens hören konnte. Als die Mannschaft
daraufhin aus der Kabine kam, war ganz klar zu erkennen, dieses Spiel
fängt für uns jetzt erst richtig an. Einem jeden war der Wille, der Kampf
als auch die Leidenschaft ins Gesicht geschrieben und alle waren sich
sicher, dieses Spiel ist noch nicht verloren.

Der Anpfiff der zweiten Halbzeit ertönte, die meisten der Zuschauer
waren noch nicht an ihren Platz zurückgekehrt, da schlug Anthony
„Ente“ Baur nach einstudierter Anstoßtaktik den Ball hoch in Richtung
16er der Ulmener, wo Mike Weinand lauerte, welcher das Leder per
Dropkick gekonnt unter die Latte platzierte (46.). Die taktischen
Anpassungen unseres Trainers trugen sofort Früchte. Es wurde zwar
nicht gewechselt, dennoch stand eine ganz andere Mannschaft auf dem
Platz. Folglich waren wir die tonangebende Mannschaft auf dem Feld.
Auch weiterhin erarbeiteten wir uns binnen weniger Minuten mehrere
gute Torchancen und das Einzige, was von Ulmener Seite nun auf unser
Tor stürmte, war lediglich der Wind.

In der 55. Minute holten wir zum nächsten Schlag aus. Anthony Baur
band mithilfe einer kleinen Tanzeinlage im gegnerischen Strafraum
gleich drei Verteidiger an sich, welche ihn folglich zu Fall brachten.
Somit gab es einen Elfmeter, dieser wurde souverän durch Artur Buks
zum 3:2 verwandelt (55.). Im weiteren Spielverlauf fand die Ulmener
Mannschaft wieder etwas mehr in das Spiel zurück und so kamen auch
diese wieder zu ein paar wenigen Torchancen, welche jedoch durch
unseren überragenden Keeper Elias Engels entschärft wurden.

Um die 70. Minute herum erarbeiteten aber auch wir uns wieder
mehrere gute Chancen, woraufhin es in der 77. Minute zu einem Eckball
kam. Die Ecke wurde durch den mittlerweile eingewechselten Julian
„Koffer“ Schmitz getreten. Dieser brachte den Eckball sofort auf das Tor,
der gegnerische Keeper entschärfte nur knapp, ließ den Ball jedoch





nach vorne klatschen, wo bereits Danny Schmitz lauerte und den Ball
zum 3:3 einschob. Nach dem Ausgleich spielte sich das Spiel wieder
vermehrt im Mittelfeld ab und die Partie plätscherte so vor sich hin. In
der letzten Spielminute ergab sich für unsere Mannschaft eine letzte
Chance, das Spiel nun endgültig auf den Kopf zu stellen. Ähnlich wie
beim 3:1 war es ein langer Ball, welcher die Abwehrkette der Ulmener
nach dem Motto „Nimm du ihn, ich hab ihn sicher“ aushebelte. Folglich
lief Nico Schumacher mit freier Sicht und 90 Minuten Kampf in den
Beinen auf den Torhüter der Heimmannschaft zu, welcher den Schuss
jedoch parieren konnte. Es folgte der Schlusspfiff.

Fazit: Eine erste Halbzeit mit mehr Höhen und Tiefen als die Eifel,
jedoch mit einer tollen Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit,
wobei sich das Unentschieden für uns eher anfühlt wie ein Sieg.

(Leon Groß)





Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG Walsdorf 18 14 2 2 59:14 45 44
2 SV Ulmen 18 13 4 1 67:24 43 43
3 SG EFEU 18 12 3 3 53:21 32 39
4 SV Nohn 18 12 2 4 58:27 31 38
5 SG Bleialf 18 12 2 4 52:25 27 38
6 TuS Ahbach II 18 10 5 3 31:16 15 35
7 SG Mehren 18 9 1 8 34:39 -5 28
8 SV Neunkirchen II 17 6 7 4 31:25 6 25
9 SG Brück-Dreis 17 7 2 8 48:42 6 23
10 SG ADOS 18 4 3 11 32:42 -10 15
11 TuS Daun 18 3 2 13 21:69 -48 11
12 SG Ellscheid II 18 3 0 15 19:70 -51 9
13 SV Roth-K. 18 2 2 14 14:52 -38 8
14 SG Kylltal II 18 0 1 17 19:72 -53 1

19. Spieltag

SG Mehren - SG ADOS

SG Bleialf - TuS Ahbach II

SV Nohn - SG Kylltal II

SV Neunkirchen II - SV Roth-K.

SG Walsdorf - SG Brück-Dreis

TuS Daun - SV Ulmen

SG EFEU - SG Ellscheid II

20. Spieltag

SG Kylltal II - SG Mehren

(08.04.2023, 16:00 Uhr, Birresborn)

TuS Ahbach II - SV Neunkirchen II

SV Ulmen - SG Bleialf

SG ADOS - SG EFEU

SG Brück-Dreis - SV Nohn

SV Roth-K. - SG Walsdorf

SG Ellscheid II - TuS Daun





Kreisliga C
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Demerath 14 11 1 2 45:16 29 34
2 SG Obere Kyll 14 10 2 2 42:11 31 32
3 FC Kirchweiler 14 10 1 3 48:19 29 31
4 SG Weinsheim II 14 7 1 6 28:26 2 22
5 SV Roth 14 6 2 6 20:22 -2 20
6 SV Ulmen II 14 5 4 5 25:24 1 19
7 SPVGG Struth 14 5 3 6 29:30 -1 18
8 DJK Kelberg II 14 5 1 8 25:44 -19 16
9 SG Wallenborn II 13 5 0 8 27:35 -8 15
10 SC Rengen 14 5 0 9 17:38 -21 15
11 SG Mehren II 14 3 2 9 22:35 -13 11
12 SG Burbach II 13 2 1 10 19:47 -28 7

15. Spieltag

SG Mehren II - SV Roth

(10.04.2023, 17:00 Uhr, Mehren)

DJK Kelberg II - SV Ulmen II

SG Burbach II - FC Kirchweiler

FC Demerath - SC Rengen

SPVGG Struth - SG Wallenborn II

SG Obere Kyll - SG Weinsheim II

16. Spieltag

SG Wallenborn II - SG Mehren II

(08.04.2023, 19:30 Uhr,
Wallenborn)

SV Ulmen II - SG Obere Kyll

SC Rengen - SG Burbach II

FC Kirchweiler - SPVGG Struth

SG Weinsheim II - FC Demerath

SV Roth - DJK Kelberg II







Kreisliga West - Frauen
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 TuS Reil 12 10 1 1 30:10 20 31
2 FC Bitburg II 12 9 1 2 45:10 35 28
3 SC Rengen 13 8 0 5 38:22 16 24
4 FSG Mehren 13 7 2 4 29:21 8 23
5 SG Großkampen 11 5 1 5 20:16 4 16
6 FSG Wallersheim 13 4 2 7 20:27 -7 14
7 SG DORSA 11 4 1 6 16:19 -3 13
8 FC Vulkaneifel 10 4 0 6 25:28 -3 12
9 SG Daleiden 12 3 1 8 14:34 -20 10
10 SF Lok Belingen 11 0 1 10 7:57 -50 1

16. Spieltag

SC Rengen - SF Lok Belingen

FC Bitburg II - TuS Reil

FC Vulkaneifel - SG Daleiden

SG Großkampen - SG DORSA

FSG Mehren spielfrei

FSG Wallersheim spielfrei

17. Spieltag

FSG Mehren - SG Großkampen

(15.04.2023, 18:00 Uhr, Darscheid)

SC Rengen - TuS Reil

SG DORSA - FC Vulkaneifel

FSG Wallersheim - FC Bitburg II

SG Daleiden spielfrei

SF Lok Belingen spielfrei
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